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Aktiver Schulstart in der Volksschule
Nur wenige Wochen nach Schulbeginn wanderten alle Stoober Volksschulkinder bei wunderschö-

nem Herbstetter gemeinsam ins Biri. Dabei machten die Kinder auch am Spielplatz halt.
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Herzlich Willkommen im Herbst! 
Ein heißer Sommer – glücklicherweise 
ohne Unwetter und Überschwemmun-
gen - liegt hinter uns und der derzeitige 
Regen bringt allemal Hoffnung für die 
Schwammerlsucher, da diese genauso 
wie die Landwirte ihre Sorgen mit der 
trockenen Jahreszeit hatten.
Der geplante Baubeginn für die Rück-
halteanlage Kirchenäcker im heurigen 
Herbst wird sich leider verzögern. Die 
Umsetzung dieses Projektes ist nur mit 
der Mitfinanzierungszusage von Bund 
und Land (80-90 %) möglich. Jetzt 
gibt es hier eine neue bürokratische 
Hürde zu bewältigen. Die Gemeinde 
muss den Projektplaner Büro Rusaplan 
noch zusätzlich damit beauftragen, die 
gesamte Fläche sowie jedes einzelne 
Haus im betroffenen Gebiet zu katalo-
gisieren, welches von allfälligen Über-
schwemmungen hier betroffen sein 
kann. 
Erst mit diesem Katalog und den bis-
herigen Einreichplänen, bekommen 
wir die zugesagte Förderungen. Somit 
verzögert sich der Baubeginn auf 2014.
Absolut positiv war dafür unser heu-
riges Dorffest. Bemerkenswert was 
hier die Stoober Vereine wieder auf die 
Beine gestellt haben. 
Ich möchte mich bei allen freiwilligen 
Helfern sehr herzlich für ihre Mitar-
beit bedanken. Unser Dorffest mit dem 
Töpfer- und Kunsthandwerksmarkt hat 
sich weit über unsere Hottergrenzen 
hinaus als Publikumsmagnet etabliert. 
Nochmals herzlichen Dank!
Euer

 Euer Bürgermeister 
 Bruno Stutzenstein

Liebe 
Stoober innen!
Liebe 
Stoober!

Wahlergebnis Marktgemeinde Stoob - 
Nationalratswahl 2013 

Auszug aus den Vorzugsstimmen
Bundesliste

SPÖ
Werner Faymann 24 
Gabiele Heinisch-Hosek 1 
Norbert Darabos 6 

ÖVP
Michael Spindlegger 25 
Sebastian Kurz 6 
Gerhard Gries 1 

Landesliste
SPÖ
Norbert Darabos 22 
Jürgen Schabhüttl 3 
Gabi Tremmel 2

ÖVP
Nikolaus Berlakovich 50 
Oswald Klikovits 1 
Markus Ulram 3

Gesamtsumme der abgegebenen Stimmen: 928
Ungültige Stimmen: 22
Summe der gültigen Stimmen: 906

SPÖ 411 45,36%
ÖVP 200 22,08%
FPÖ 142 15,67%
BZÖ 13 1,43%
Die Grünen 48 5,30%
Team Frank Stronach 54 5,96%
NEOS 30 3,31%
KPÖ 3 0,33%
Piratenpartei Österreichs 3 0,33%
Christliche Partei Österreichs 2 0,22%
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Der Prüfungsausschuss hat die 
Gebarung für die Monate 1. Mai 
bis 31. Juli 2013 überprüft und 
dabei festgestellt, dass die Haus-
haltsführung der Gemeinde Stoob 
den Gesetzen und sonstigen Vor-
schriften entspricht und wirt-
schaftlich, zweckmäßig, sparsam 
und richtig abgewickelt wird.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig einen Nachtragsvoran-
schlag für das Finanzjahr 2013. 
Die Summen im ordentlichen 
Haushalt betragen für Einnah-
men sowie Ausgaben 2.847.500 
Euro und erhöhen sich somit um 
125.000 Euro. Diese Erhöhung 
wurde aufgrund von nachträgli-
chen Vergabebeschlüssen betref-
fend der Bauarbeiten für die Au-
ßenanlage des Töpfermuseums 
sowie für die Bepflanzung des 
Hauptplatzes notwendig. 
Die Finanzierung erfolgt über 
einen wesentlich höheren Soll-
Überschuss aus 2012 als geplant. 
Im außerordentlichen Haushalt 
sind Einnahmen und Ausgaben 
von 85.000 Euro veranschlagt 
und vermindern sich um 271.000 
Euro. Diese Summen betref-
fen zur Gänze die Hochwasser-

schutzmaßnahme Kirchenäcker / 
Am Starka, welche nunmehr im 
Frühjahr 2014 durchgeführt wird.

Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig den Beitritt zum 
Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverband Oberpullendorf / 
Mittleres Burgenland.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig eine geringfügige Erhö-
hung der Müllgebühren, da diese 
seit Errichtung der Altstoffsam-
melstelle nicht mehr angepasst 
wurden.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig den Beitritt zum Fonds 
Gesundes Österreich. Im Rahmen 
des Projektes „Generationen in 
Bewegung“ können hierfür För-
derungen lukriert werden.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig die Beförderung von 
Gemeindeamtsleiter Jochen Krug 
in die nächst höhere Dienstklasse 
gemäß den Richtlinien des Bgld. 
Landesbeamten-Besoldungs-
rechtsgesetzes.
Amtmann Jochen Krug

Bild rätsel
Was glauben Sie, wo in Stoob wurde dieses 

Foto aufgenommen?
(Die Auflösung finden Sie auf der letzten Seite.)

Aus dem Gemeinderat
vom 24. September 2013
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Herzliche 
Glückwünsche!

Ein rundes Jubiläum feierte 
Frieda Perl am 7. September 
– sie wurde 90. Jahre alt. Zu 
diesem Anlass gratulierten ihr 
auch der Kurator der evange-
lischen Kirche Ernst Hafen-
scher, Vize-Bgm. Pepsch Sti-
bi, Bgm. Bruno Stutzenstein 
und Amtmann Jochen Krug 
sehr herzlich.

Gratulation zur 
Eisernen Hochzeit

Theresia und Karl Wohlmuth 
sind seit 65 Jahren miteinan-
der verheiratet. Sie feierten 
am 5. September die Eiser-
ne Hochzeit. Zu diesem ganz 
besonderen Jubiläum stellten 
sich auch Bgm. Bruno Stutzen-
stein, Amtmann Jochen Krug, 
Vize-Bgm. Pepsch Stibi und 
die evangelische Pfarrerin Irmi 
Langer als Gratulantinnen und 
Gratulanten ein. 

Alles Gute zum 
85. Geburtstag 

Hermann Thumberger fei-
erte am 2. August seinen 
85. Geburtstag. Die aller-
herzlichsten Glückwünsche 
überbrachten für den Pensi-
onistenverband Obfrau Ger-
ti Sobor und Kassierin Erna 
Binder. 

Auf dem Foto v.li: Her-
mann Thumberger, Erna 
Binder, Gerti Sobor und 
Gattin Maria Thumberger.
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Für fünf junge Stooberinnen und 
Stoober begann am 2. September 
2013 ein neuer Lebensabschnitt 
- der erste Schultag. Groß war 
da die Aufregung der Eltern und 
groß die Freude der Kinder. Lesen, 
schreiben, rechnen - bald macht 
den Kleinen keiner mehr was vor.  

Auf dem Foto von links: Florian 
Horvath, Nina Hufnagel, Lukas 
Friedl, Bettina Ederer und Leo-
nie Graf.

Aus der Volksschule

Im Juni 2013 wurde die langjäh-
rige Direktorin der Volksschule, 
Gabriela Kollarits, feierlich ver-
abschiedet, weil sie in Pension 
ging. Und nun hat die Stoober 
Volksschule  mit dem Beginn des 
neuen Schuljahres eine 
neue Leiterin erhalten: 
die Stooberin Sabine 
Habersatter-Taschner.  
Die passionierte 
Volksschullehrerin hat 
bisher in Kobersdorf, 
Neutal und zuletzt 
längere Zeit in Ho-
ritschon unterrichtet 

und konnte im Laufe ihrer beruf-
lichen Karriere viele Erfahrun-
gen sammeln. Von der einklassig 
geführten Schule in Kalkgruben 
bis zur vierklassigen Schule in 
Horitschon.

Schulleiterin Habersatter-Tasch-
ner unterrichtet heuer die 1. und 
2. Schulstufe, die zu einer Klas-
se mit zwanzig SchülerInnen zu-
sammengelegt wurden.

Sabine Habersatter-Taschner ist die neue Schulleiterin

Fünf neue Taferlklassler

Wandertag der VolksschülerInnen
Ins Biri und zum Rückstaubecken führte der Wan-

dertag am 19. September. Ein wunderbarer Ausflug!
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Was war...
Zeltlager im Biri 
Nachdem der Termin für das 
Zeltlager vom 6. auf den 13. Juli 
verlegt worden war, wurde die 
Entscheidung der Naturfreunde 
mit traumhaft schönem Wetter 
belohnt. Am frühen Nachmittag 
ging’s ins Biri, dort wurde das 
Lager eingerichtet und die Zelte 

aufgestellt. Danach wurden mit 
den Kindern Spiele gespielt und 
von Nachmittag bis in den spä-
ten Abend hinein gegrillt und ge-
speist und Lieder am Lagerfeuer 
gesungen.

Dorffest-Kindernachmittag
Die Stammgäste des Stoober 
Dorffestes wissen, dass die Na-
turfreunde da am Samstag für 
Kindervergnügen sorgen. Auch 
heuer haben die Naturfreunde ein 
aufwändiges und abwechslungs-
reiches Programm angeboten: 
Unterm Zelt wurde gebastelt, die 
Kinder konnten auf den hohen 

Kletterturm kraxeln, balancieren, 
jonglieren und das Rodeoreiten 
auf dem aufblasbaren Stier des 
ASKÖ Burgenland bescherte den 
Kindern einen sehr schönen, kräf-
teraubenden Nachmittag.

Ausflug nach Mönichkirchen
Der Tagesausflug der Stoober 
Naturfreunde führte am 7. Sep-
tember nach Mönichkirchen. Bei 
schönstem Wetter vergnügten 
sich die einen im Kletterpark Ha-
mari und die anderen wanderten 
auf der sommerlich grünen Schi-
piste Mönichkirchen und genos-
sen die Natur. 
Am späten Nachmittag rauschten 
dann alle gemeinsam mit Rollern 
die Schipiste von Mönichkirchen 
hinunter. 
Ausklingen ließ man den Tag mit 
gutem Essen im Gasthaus Bu-
chegger in Tiefenbach.

Was kommt...
Traditionelle Hotterwanderung
Am 26. Oktober 2013 wird wie-
der durch den Stoober Hotter 
gewandert. Anschließend gibt’s 
eine Grillerei am Tennisplatz.

Adventzauber am Hauptplatz
Am 30. November 2013 wer-
den auf dem Stoober Hauptplatz 
Glühwein und Tee ausgeschenkt 
und köstliche Brote kredenzt.

Adventfenster in Stoob
Ab 1. Dezember erleuchtet jeden 
Abend, ab 17 Uhr, ein festlich ge-
schmücktes Fenster die Straßen 
des Dorfes. Damit dann bis zum 
24. Dezember das Christkind in 
Stimmung ist.

Schifahren im Feber 2014
Auch im kommenden Jahr orga-
nisieren die Naturfreunde einen 
Schiurlaub. Mehr Infos folgen. 
Obmann Klaus Reingruber, Tel. 
0650 / 456 3001.

Aktivitäten der Naturfreunde
Die Naturfreunde Stoob hatten in diesem Sommer ein dichtes Programm 

und sie haben auch im Herbst einiges vor.
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Sport - unangenehme Folgen 
vermeiden!
Wenn man das Sport-und 
Freizeitangebot der letz-
ten Jahre in Stoob so be-
trachtet, kann man ohne 
weiteres von einem "be-
wegten Dorf" sprechen. 
Neben traditionellen 
Sportarten wie Fußball, 
Tennis oder Kegeln, gibt es für alle Altersgrup-
pen Bewegungsangebote - von Sesselturnen 
über Aerobic bis hin zu Kinderturnen mit Show-
dance. Leider machen vor allem untrainierte 
Neueinsteiger schon nach den ersten Trainings-
einheiten Bekanntschaft mit einem Muskel-
kater. Er entsteht durch mikroskopisch kleine 
Muskelfaserverletzungen. Die notwendigen 
Reparaturprozesse rufen dann am nächsten Tag 
die unangenehm ziehenden Schmerzen hervor. 
Diese Überlastung der Muskulatur kann durch 
langsames Aufwärmen, Dehnen und moderates 
Steigern der Trainingseinheiten vermieden wer-
den. Warme, besser durchblutete Muskeln sind 
belastbarer und weniger verletzungsanfällig.
Hat man aber dennoch einen Muskelkater, so 
sollte er die Freude am Sport nicht nehmen. 
Durchblutungsfördernde Salben (z.B. mit Arni-
ka), entzündungshemmende Cremen und sanfte 
Massagen werden als angenehm empfunden. 
Auch Wechselduschen (warm / kalt) verkür-
zen die Beschwerdezeit. Der verkaterte Muskel 
sollte nicht sofort wieder überlastet werden, lo-
ckere Bewegung wie Walken, Schwimmen oder 
Radfahren fördert hingegen die Regeneration.
Eine Muskelzerrung oder ein Muskeleinriss be-
ginnt mit einem heftigen Schmerz, die Region 
schwillt an, Bewegung schmerzt sehr, und ein 
Bluterguss wird in der Folge sichtbar. Nun ist 
die PECH-Regel anzuwenden: Pausieren, Eis 
auflegen, Compression (Druck), Hochlagern 
der verletzten Stelle. Meist ist nach einer Ent-
lastung der Muskelgruppe für einige Tage die 
normale Bewegung wieder möglich.
 Liebe Stoober, brechen wir auf in einen beweg-
ten Herbst, gut aufgewärmt und verletzungsfrei. 
Dr. Gabriele Rother

Liebe HundebesitzerInnen!
Damit das Naherholungsgebiet nicht zum Hundeklo 
verkommt, eine große Bitte: Entfernen Sie den Kot 
ihres Hundes, Gackerl-Sackerl werden im Bereich 
des Rückstaubeckens zur Verfügung gestellt. 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Genussfest verschoben
Das Genussfest, das laut Stoober Veranstaltungska-
lender am 28. September stattgefunden haben sollte, 
wurde aus Termingründen auf 2014 verschoben.
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Candlelight im Glitzerkleid
Ein Abend voll Musik und Überraschungen.
Das Ensemble Venus Voices - das sind Maria Golu-
bits, Brigitte Paller und Sonja Ruhtenberg, am Kla-
vier begleitet von Emma Schaffer - lädt zu einem 
unterhaltsamen Adventkonzert nach Baden. Am 
Donnerstag, dem 28. November im Haus der Kunst, 
Kaiser Franz Ring 7. Das Konzert beginnt um 19.30 
Uhr. Karten: 15 Euro im VVK und für SchülerInnen 
und StudentInnen, 18 Euro Abendkassa, unter www.
venus-voices.at oder Maria Golubits 0664/451 4659.

Kurz notiert

Do you speak English?

Ab 7. Oktober 2013 bietet Erwachsenenbildnerin 
Doris Horvath wieder ihren beliebten Englisch-
kurs an. Acht Wochen lang, jeweils montags von 
18.00 - 19.30 Uhr im Gemeindeamt. Preis: 24 
Euro / Person. 
Anmeldungen bitte am Gemeindeamt (Tel. 
42436) oder bei Doris Horvath (0664 523 31 32).
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Das 11. Stoober Dorffest
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Das 11. Stoober Dorffest
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Die Gemeinde Stoob startete vor 
einiger Zeit eine Initiative um den 
Stooberinnen und Stoobern mehr 
Möglichkeiten für Bewegung und 
Sport anzubieten. Mit großem Er-
folg. Denn das vielfältige Ange-
bot wird bestens angenommen. 

Hopsi Hopper
So wie schon seit vielen Jahren, 
werden auch heuer wieder zwei 
Hopsi Hopper und eine Show-

dance-Gruppe für kleine und 
größere Kinder angeboten. Die 
ausgezeichnete Trainerin  Carla 
Fleck motiviert die Kinder spiele-
risch zu einer Stunde Bewegung 
mit laufen, klettern, turnen und 
tanzen. Das Ergebnis kann man 
unter anderem ja auch alle Jah-
re beim Auftritt der Kinder am 
Stoober Dorffest bewundern.
Turngruppe 
Ebenfalls schon seit vielen Jah-

ren trifft sich die Turngruppe,  
jeden Mittwoch, im Turnsaal der 
Hauptschule. Hier ist Muskeltrai-
ning mit Aerobic-Elementen an-
gesagt.

Aerobic / Tae Bo
Jeden Donnerstag kann man hef-
tig Fett verbrennen, wenn Margit 
Suljok mit Aerobic und Tae Bo 
die Truppe ins Schwitzen bringt. 
Cardiotrainig für alle, die ihre 

Kondition und Muskulatur 
verbessern möchten.

Sesselturnen
Jeden Dienstag wird Ses-
selturnen angeboten. 
Klingt einfach, ist aber ein 
sanftes und doch effizien-
tes Training um wieder be-
weglicher zu werden und 
um die Muskeln zu stärken

Die hier aufgelisteten An-
gebote werden zur Hälfte 
von der Gemeinde Stoob 
finanziert. Somit zahlt 
man pro Einheit (ca. 10 
Einheiten im Herbst) pro 
Person nur noch 20 Euro.
Auch sonst gibt es in Stoob 
noch zahlreiche, weite-
re Möglichkeiten, um in 
Vereinen oder organisiert 
Sport zu treiben. Auch 
diese werden teils von 
der Gemeinde unterstützt. 
Z.B. der ASKÖ Stoob, 
der ASKÖ Tennisclub 
Stoob, Ballett, HipHop, 
Zumba und Linedance im 
Tanzstudio Arabesque in 
Stoob-Süd, Wandern mit 
dem ARBÖ, ...

Stoob bewegt sich - soviele  Sportangebote wie noch nie
Sportliche Angebote für Klein und Groß
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Clubmeisterschaft 
des Tennisclubs

Stoob
Am Samstag, dem 27. Juli 
fand das Clubfest des ASKÖ 
TC Stoob statt. In diesem 
Zuge wurden auch die Ten-
nis-Clubmeisterschaften aus-
getragen. Meister 2013 wur-
de (wieder einmal) Thomas 
Moser, der im Finale Alexan-
der Binder besiegte.

Stoob bewegt sich - soviele  Sportangebote wie noch nie
Pilates Die Haltung verbessert 
sich, der Körper wird gedehnt, die 
Haut wird gestrafft. Man kann je-
derzeit neu einsteigen. 
Montag, 20:30 Uhr, Donnerstag, 
19:30 Uhr.
HipHop: Coole Moves zu feinen 
R&B-Rhythmen. Wer Lust auf 
Bewegung und Tanz hat, ist hier 
genau richtig. 

Donnerstag,  18:30 Uhr.
Zumba: Kinderleichte Schritt-
folgen zu lateinamerikanischen 
Rhythmen und aktuellen Chart-
Hits, die mit Freude und Spaß 
überflüssige Kilos zum Schmel-
zen bringen werden. Man kann 
jederzeit neu einsteigen.
Montag, 19:30 Uhr
Sabine Lüers, Tel.: 0664 6569163

Pilates, HipHop und Zumba mit Sabine Lüers 

Schrödl ins Ziel und wurde damit 
3. in ihrer Alterklasse (W40) und 
in der Gesamtwertung gar 4.. Und 
Silber in der Alterklasse M-U18 

Der vom LMB (Leichtathlethik 
Mittelburgenland) organisierte 
Stadtlauf Oberpullendorf war zu-
gleich auch die Burgenländische 
Landesmeisterschaft im 
Straßenlauf. Dabei konnte 
sich der Stoober Michael 
Blecha mit über 4 Minu-
ten Vorsprung ganz klar 
als 1. in der Alterklas-
se über 60 durchsetzen. 
Er bewältigte die 10.000 
Meter in 47 Minuten und 
31,41 Sekunden.
Nach 49 Minuten und 7 
Sekunden stürmte Brigitte 

erlief Matthias Blecha, der die 
6.666 Meter in 28 Minuten und 
16 Sekunden bewältigte. Ale drei 
sind Mitglieder des LMB.

Drei Medaillen für StooberInnen bei Landesmeisterschaften
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außerdem ist die Mannschaft 
mit Stand 30. September seit 
23 Meisterschaftsspielen un-
geschlagen.  Dementsprechend 
groß ist die Begeisterung beim 
Publikum und so strömen bei 
jedem Heimspiel hunderte Be-
sucherInnen auf den Stoober 
Sportplatz um ihr Team anzu-
feuern.

Danksagung
Erfolg hat ja bekanntlich viele 
Väter, doch vielleicht ist gera-
de jetzt ein guter Moment um 

Meister zu werden ist eine Sa-
che, aber in der nächsthöheren 
Spielklasse bestehen zu kön-
nen, eine ganz andere.
Noch dazu, wenn die Mann-
schaft sich nicht verstärkt und 
mit dem gleichen Team antritt, 
wie im Jahr zuvor. Trainer 
Wolfgang Weber und seinen 
Spielern gelang dieses Kunst-
stück mit Bravour und der 
ASKÖ Stoob hält sich glän-
zend und lag sogar zwischen-
zeitlich auf Platz eins der 1. 
Klasse. Derzeit Platz zwei und 

sich an die Zeiten zurückzuer-
innern, als Stoob Letzter in der 
"Schutzgruppe" war. Hätten 
sich damals nicht ein paar un-
ermüdliche FunktionärInnen, 
zahlreiche, ehrenamtliche Mit-
arbeiterInnen und treue Fans 
gefunden, die das Überleben 
des schwer angeschlagenen  
Vereins sicherten, gäbe es heu-
te keinen ASKÖ Stoob mehr. 
Danke also allen, die auch in 
den schweren Zeiten zum Ver-
ein standen.

Vorstand des ASKÖ Stoob 
(Neuwahl im Oktober): 
Obmann: Bruno Stutzenstein, 
Geschäftsführender Obmann: 
Roland Schunerits, Kassierin: 
Christina Wohlmuth, Kassier-
Stv.: Julius Horvath, Schrift-
führer: Patrick Partl, Schrift-
führer-Stv.: Georg Hafenscher.

mann, Mittelfeld, Sturm) und 
zwei Wiener (Mittelfeld) im 
Team. Die restlichen Spieler 
sind alle Stoober.
Wie geht es dem Verein wirt-
schaftlich? 
Der Verein steht wirtschaftlich 
auf gesunden Beinen.
Wieviele Mitglieder hat der 
Verein? 
Circa 90, wobei derzeit begon-
nen wird von Haus zu Haus zu 
gehen und "einfache" Mitglie-

Interview mit 
Roland Schunerits

Wie sieht der Kader für die 
neue Saison aus? Gibt es Ver-
änderungen?
Nein, es gibt keine Verände-
rung – wir vertrauen dem be-
währten Kader.
Wieviele Stoober und wievie-
le Legionäre sind derzeit im 
Kader? 
Wir haben drei Ungarn (Tor-

der zu werben (Anm. Jahres-
beitrag 20 Euro).
Wieviele Besucher sind der-
zeit im Durchschnitt am 
Platz? 
Stoob ist ein Publikumsmag-
net, es kommen durchschnitt-
lich 250 Besucher zu den 
Heimspielen.
Wie sind die sportlichen Zie-
le für heuer und wie waren 
sie vor dem ersten Spiel? 
Das Ziel hat sich nicht geän-
dert - den Fans gute, spannen-
de Spiele zu bieten und im ers-
ten Drittel mitzuspielen.
Was hat die Vereinsleitung 
abseits der sportlichen Ziele 
für heuer geplant? 
Am 19. und 20. Oktober veran-
stalten wir unser Oktoberfest 
im Festsaal der Gemeinde.

ASKÖ Stoob
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Die Fußball-Nachwuchsmannschaften der 
Spielgemeinschaft Mitte freuen sich über 
regen Zulauf. Hier ein Gemeinschaftsbild 
der U10 bis U14. Und extra im Bild die 
Spieler der U9, die in Neutal trainieren.

Das Abschlussfest der Radtour des 
burgenländischen SPÖ-Klubs fand 
heuer in Stoob statt. Es spielte das 
Duo Grenzenlos auf, zum Essen gab's 
Gegrilltes und Aufstriche und natür-
lich wurde auch ein wenig wahlge-
kämpft.
Vor allem aber zeigten sich die pro-
minenten BesucherInnen, mit Lan-
deshauptmann Hans Niessl und dem 
Bundesgeschäftsführer der SPÖ Nor-
bert Darabos an der Spitze, von der 
Gastfreundschaft der vielen Stoobe-
rinnen und Stoober begeistert.

Der Landeshauptmann war mit dem Radl da

Unser Fußballnachwuchs
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Ausflug in die Steiermark

Sie backen gerne und wollen 
neue, verlässliche Rezepte ken-
nen lernen? Oder brauchen Sie 
etwa ein nettes Geschenk für 
jemanden? Da hätten wir einen 
Vorschlag: Das Bergkirchenko-
mitee hat ein Backbuch mit 129 
erprobten Rezepten (Torten, Ku-
chen und Gesalzenes) zusam-
mengestellt. 
Dieses Rezeptbuch mit dem Titel 
„Stoober Köstlichkeiten“ wird bei 
jeder Veranstaltung in der Berg-
kirche zu 25 Euro angeboten. Es 
kann auch bei Edith Rauch, Karin 
Koth bzw. Hilde Leitner erstan-
den werden.
Mit dem Erlös des Backbuches 
oder von den Veranstaltungen in 

der Bergkirche finan-
ziert das Komitee die 
Erhaltung der Berg-
kirche, im Besonde-
ren die Neugestaltung 
des wunderschönen 
Altarraumes (neuer 
Altar, neue Beleuch-
tung). 
Da der neue Altar-
raum von einem nam-
haften Künstler ent-
worfen wurde, wird der kulturelle 
Wert des Gebäudes noch mehr 
gesteigert und unser wertvolles 
Kulturgut für noch mehr Besu-
cherinnen und Besucher interes-
sant.
Edith Rauch

Konzert in der 
Bergkirche 
mit dem Ensemble Kobersdorf
am Sonntag, 20. Oktober, 
um 16 Uhr
In der Bergkirche Stoob

Stoober Köstlichkeiten

Plutzerfest
Am 7. Juli veranstaltete die 
ÖVP-Stoob am Hauptplatz 
das traditionelle Plutzerfest 
- bei herrlichem Wetter, 
bester Laune, gutem Essen 
und Trinken. 
Als Ehrengast wurde Bun-
desminister Nikolaus Ber-
lakovich recht herzlich be-
grüßt.

Der Tagesausflug der Stoober 
ÖVP führte am 15. September 
zuerst zum Kräuterdorf nach 
Söchau.
Nach dem Mittagessen ging es 
weiter nach Fehring zur Berg-
hofer-Ölmühle mit eigenem 
Wasserkraftwerk aus dem Jahr 
1916. Ein toller Ausflug, der 
den TeilnehmerInnen großen 
Spaß machte.
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Da stand der Sommer noch in 
den Startlöchern, als die SPÖ 
zu ihrem Sommerfest in den 
Gastgarten des Stooberhofes 
lud. Dementsprechend motiviert 
wurde das Fest auch begangen.
Mit einer Auswahl an verschie-
denen Weinen aus dem Burgen-
land haben die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher eine 
schöne Sommernacht verbracht.

Sommerfest im Gastgarten

Gratis 1. Hilfe Kurs
Ende Oktober oder 
Anfang November 
bietet die ÖVP-Orts-
organisation einen 
kostenlosen Erste Hil-
fe Kurs an.
Wer daran teilnehmen 
möchte, soll sich bitte 

bei der Gemeinde (Tel. 42436) anmelden. 
Mindestteilnehmerzahl: 15 Leute.

Kostenlose Energieberatung
Im Auftrag des Landes bietet die Burgenlän-
dische Energieagentur (BEA) kostenlose und 
neutrale Energieberatung an. Unabhängige, 
zertifizierte EnergieberaterInnen geben Ener-
giespartipps bei Neubau, Sanierung und Alter-
nativenergieanlagen. Und sie informieren über 
Förderungen durch Land und Bund.
Tel.: 05/9010/8787
E-Mail: office@eabgld.at
www.eabgld.at

Nachdem die junge und sehr er-
folgreiche (zweifache Staats-
meisterin, bisher einzige Bur-
genländerin bei olympischen 
Winterspielen) Eiskunstläuferin 
aus Stoob im Jahr 2012 ihren 
Rücktritt erklärt hatte, feiert sie 
nun wieder ihr Comeback. Im 
Eiskunst-Paarlauf. Gemeinsam 
mit dem Salzburger Severin Kie-
fer trat sie nach nur viermonati-
gem Training bei der Nebelhorn-
Trophy in Oberstdorf an, wo die 
beiden den 14. Rang erreichten.
Platz 6 schafften sie aber unter 
den Paaren, die um die Qualifika-
tion für die Olympischen Spiele 
in Sotschi kämpften und damit 
verpassten sie die Teilnahme nur 

knapp um zwei Plätze. Die Qua-
lifikation für die EM und WM 
2014 schafften die Beiden aller-
dings und damit 
kann man ge-
spannt sein, wie 
Miriam Zieglers 
Karriere weiter-
geht.
Die Weltmeister-
schaft wird vom 
24. bis zum 30. 
März 2014 in 
Saitama in Japan 
stattfinden. Viel 
näher und daher 
auch durchaus 
für Fans erreich-
bar sind die Eu-

ropameisterschaften. Nämlich 
vom 13. Januar bis zum 19. Janu-
ar 2014 in Budapest.

Miriam Ziegler feiert ihr Comeback

Nach ihrem Sieg bei der Jugendolympiade gab 
es im März 2009 für Miriam Ziegler einen  
großen Empfang in ihrer Heimatgemeinde.
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Erna Thumberger, Pflegeheim 
Oberpullendorf, ist am 2. August 
im 82. Lebensjahr gestorben.
Christine Redl, Pflegeheim 
Oberpullendorf, ist am 21. Au-
gust im 69. Lebensjahr gestor-
ben.
Charlotte Wohlmuth, Pflegeheim 
Oberpullendorf, ist am 8. Sep-
tember im 82. Lebensjahr gestor-
ben.

Jubiläen
90. Geburtstag
Frieda Perl, Bahngasse 6, feierte am 
7. September ihren 90. Geburtstag.  

Eiserne Hochzeit
Theresia und Karl Wohlmuth, 
Hauptstraße 61, feierten am 5. 
September die Eiserne Hochzeit.

Hochzeiten 
Mario Weitmann, Mariengrund 
35, und Karin Richter, Tschurn-
dorf, haben am 3. August gehei-
ratet.
BA MA Michaela Hafenscher, 
Hauptstraße 168, und Ing. 
Christian Rathmanner, Oberpul-
lendorf, haben am 16. August 
geheiratet.
Carina Zicker und Lukas Kneisz, 
Am Anger, haben am 10. Mai 
geheiratet.
Ing. Andreas Ohr, Stoob-Süd 36, 
und Tanja Pfalz, Neutal, haben 
am 24. August geheiratet. 
 

Sterbefälle
Eva Schottner, Hauptstraße 146, 
ist am 15. Juli im 82. Lebensjahr 
gestorben.
 

OKTOBER
So.6.10. Erntedankfest in der 
Evang. Kirche
Sa.19.10. Oktoberfest des 
ASKÖ Stoob im Veranstal-
tungssaal - mit Musik, Dirndl 
und Lederhosen, Bier, Weiß-
wurst,…
So.20.10. Oktoberfest des 
ASKÖ Stoob im Veranstal-
tungssaal - Nachmittagsjause
Sa.26.10. Hotterwanderung der 
Naturfreunde
So.27.10. Silberne und Goldene 
Konfirmation / Evang. Kirche 
 
NOVEMBER
Do.7.11. Laternenfest des Kin-
dergartens in der Kath. Kirche, 
17 Uhr
So.24.11. Konzert in der Berg-
kirche / Bergkirchenkomitee
Sa.30.11. Adventzauber auf 
dem Hauptplatz / Verschöne-
rungsverein und Naturfreunde 
 
DEZEMBER
So.1.-Di.24.12. Adventfenster 
/ Naturfreunde und Verschöne-
rungsverein
So.1.12. Adventjause / Evang. 
Kirche
Sa.14.12. Seniorenweihnachts-
feier / Gemeinde Stoob
So.15.12. Adventkonzert in der 
Evang. Kirche
Do.26.12. Übergabe der 
Zunfttruhe / Stoober Töpfer

BildrätselAuflösung
Sie haben es natürlich gleich gewusst. Oder?
Neben den Tennisplätzen hat die Gemeinde ein schönes Platzerl ge-
schaffen von dem aus man Wanderungen ins Biri oder ins Naher-
holungsgebiet starten kann. Oder wo sich Fahrrad-Ausflügler eine 
gemütliche Pause gönnen können.

Veranstaltungs-
kalender
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Sie haben Termine, die Sie gerne 
veröffentlichen möch ten? Bitte ge-
ben Sie sie der Redaktion bekannt: 
Klaus Wukovits, Tel.: 0664 2211 907 
Mail: agentur@nickart.at


